
Fragezeichen

Wir leben dämlich, ohnegleichen,

denn während wir am Körper reifen

weigern wir uns zu begreifen –

und was uns bleibt sind Fragezeichen!

Schritt für Schrittchen durch das Sein,

immer hin zum falschen Glück

(wir machen manchen Schritt zurück),

fährt uns der Murks in Mark und Bein.

Was wir lieben, wollen, machen,

steht unter keinen guten Sternen,

weil wir nicht durch die Zeiten lernen –

doch finden wir es noch zum Lachen!

Wir wenden nur Methoden an,

die für keine Zukunft reichen –

uns fesseln Unsinn, Fragezeichen –

sie schlagen uns grob in den Bann!
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